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Liebe Freunde, Unterstützer und Interessenten der Burmahilfe, 

auch wenn es diesmal bis zum 
aktuellen Rundbrief etwas länger 
gedauert hat, sind wir in der 
Zwischenzeit nicht untätig 
gewesen – ganz im Gegenteil, es 
sind einige tolle Sachen passiert.  

Pünktlich zum Schuljahresbeginn 
in Burma konnte ein weiteres 
durch die Burmahilfe Leipzig 
finanziertes Schulgebäude an 
der von uns unterstützten Schule

in einer feierlichen Zeremonie 
dem Kloster und vor allem den 
Schülern übergeben werden. 
Unser Vereinsmitglied Dietrich 
von Queis war dabei und hat uns 
ausführlich davon berichtet und 
darüber hinaus auch mit vielen 
potentiellen Partnern in Thailand 
und Burma Gespräche geführt. 
Wir möchten durch mögliche 
Kooperationen die Qualität 
unserer Arbeit weiter steigern.  

Durch den Neubau der Schule 
verbessern sich für alle rund 650 
Schüler die Lernbedingungen 
erheblich. Erstmalig können 23 
Schüler die neueröffnete 9. Klasse 
besuchen, im nächsten Jahr soll 
dann die 10.Klasse folgen. Damit 
existieren jetzt deutlich bessere 
Abschlussmöglichkeiten für die 
Jugendlichen. Daran wollen wir im 
nächsten Schritt anknüpfen und 
gemeinsam mit vor Ort tätigen 
Organisationen die anschließende 
Berufsausbildung fördern. Dazu 
werden wir im Herbst 
weiterführende  Gespräche in 
Yangon führen. Weitere Themen 
dabei werden die Finanzierung 
und Fortbildung der Lehrer, die 
Gesundheits- und Umwelter-
ziehung der Schüler und die 
Einbindung der Dorfbewohner in 
die Entwicklung der Schule sein.  

Ei Thu, unsere Partnerin vor Ort, 
hat vor wenigen Tagen, 
gemeinsam mit einer 
einheimischen Hilfsorganisation, 
eine Fortbildung für die 
Lehrerinnen und Lehrer zur 
Tuberkulosefrüherkennung 
organisiert. Damit können die 
Lehrer jetzt Anzeichen von 



Tuberkulose rechtzeitig erkennen, 

die Kinder können bei der NGO 
weiter behandelt werden und 
erhalten kostenlose Medikamente. 

Ein weiterer Erfolg für uns ist der 
gelungene Abschluss des von dem 
Fotografen Michael Bader 
gestarteten Crowdfounding-
Projekt als Grundlage zum Druck 
des Buches „100 Faces of 
Myanmar“. Derzeit laufen die 
Vorbereitungen zum Druck des 
Buches auf Hochtouren und Ende 
September ist mit dem Erscheinen 
zu rechnen. Bei Michael Bader 
und allen, die dieser Aktion zum 
erfolgreichen Gelingen verholfen 
haben, möchten wir uns ganz 
herzlich bedanken. Alle 
zukünftigen Verkaufserlöse fließen 
dann ohne Abzüge an die 
Burmahilfe Leipzig und so an die 
Menschen in Burma – eine echt 
großartige Erfolgsgeschichte. 
http://www.visionbakery.com/Bur
ma-Schulprojekt  

Eine weitere schließt sich gleich 
noch an: Im Juli hatten wir uns 
bei DHL für einen von 5 
ausgelobten Gratisfrachtflügen für 
Hilfsgüter beworben und haben 
tatsächlich einen Frachtflug 

gewonnen! Somit können wir 
kostenlos verschiedenen Hilfs- 
und Unterstützungsmaterialien an 
unsere Schulen transportieren 
lassen. Dazu sollen Fahrräder (für 
die Lehrerinnen und Lehrer), 
komplette PC’s, Schulbücher und 
medizinisches Material nach 
Burma transportiert werden. 
Hierzu haben wir zugleich einen 
Hilfeaufruf an alle Leser, der 
gern weiter erzählt werden kann. 
Wer hat oder kennt jemanden, 
der Schul- und Übungsbücher für 
einfaches Englisch oder auch 
Bücher für Lehrer hat? Wir freuen 
uns über zahlreiche Angebote an 
info@burmahilfe-leipzig.de  

Aber auch die von uns 
unterstützte Schule im Ayawaddy-
Delta braucht weitere Hilfe, hier 
muss der 2008 nach dem 
schweren Wirbelsturm errichtete 
Schulbau zum Teil erneuert 
werden bzw. soll durch einen 
haltbaren Steinbau ersetzt 
werden. Wir wolle auch das im 
Herbst weiter vor Ort 
konkretisieren, Unterstützung 
dafür ist schon jetzt willkommen.  

Euch allen wünschen wir noch 
einen möglichst langen und 
schönen Sommer und verbleiben 
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